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2. Kreisklasse Herren Gruppe 07

SG Limmer V : TSV Rethen VI 
Montag, 14.11.2022, 19:30 Uhr

Kalita macht den Sack zu

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 07 traf die SG Limmer V am Montag, den 14. November
im 8. Saisonspiel auf den TSV Rethen VI. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie klar es letztlich war.
Erstaunlich war, dass die SG Limmer V diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Kalita / Garre bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Martens / Hackmann. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierten daraufhin Seemann / Wetzel beim 3:2 gegen Holtz / Siecke, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nur einen
Satz verloren Stenzel / Ajarrai bei ihrem Sieg gegen Marquordt / Meyer und holten somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Mit 3:1 hatte Jituparna Kalita im Spiel gegen Dieter Siecke die Nase vorn. Kurz musste
er zittern, aber letztlich war Rainer Seemann bei seinem 3:1 gegen Wolfgang Holtz doch überlegen.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Dem
großen Kämpferherz ihrer Gegnerin Rosi Marquordt musste Horst Wetzel Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Maik Garre gewann sein Spiel gegen Christine
Martens eher ungefährdet mit 11:5, 11:2, 11:8. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Der Start in die Partie hätte für Tim
Stenzel besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Herbert Meyer noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Auf dem
falschen Fuß erwischte Najim Ajarrai seinen Gegner Jürgen Hackmann beim eher ungefährdeten
Triumph ohne Satzverlust. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Jituparna Kalita
überzeugte im Einzel gegen Wolfgang Holtz, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Limmer V nun ein Punktekonto von 16:0 Punkten auf, während
der TSV Rethen VI vor dem nächsten Spiel, das am 15.11.2022 gegen die BSG Laatzen ansteht, 7:5
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Limmer V bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 25.11.2022 gegen den BSV Hannovera Gleidingen.

 Statistik:
 SG Limmer V

Doppel: Kalita / Garre 1:0, Seemann / Wetzel 1:0, Stenzel / Ajarrai 1:0 
Einzel: J. Kalita 2:0, R. Seemann 1:0, H. Wetzel 0:1, M. Garre 1:0, T. Stenzel 1:0, N. Ajarrai 1:0 

 TSV Rethen VI
Doppel: Holtz / Siecke 0:1, Martens / Hackmann 0:1, Marquordt / Meyer 0:1 
Einzel: W. Holtz 0:2, D. Siecke 0:1, C. Martens 0:1, R. Marquordt 1:0, J. Hackmann 0:1, H. Meyer 0:
1


